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 Eching, 30.10.2020 

Antrag:  

Der Gemeinderat der Gemeinde Eching möge beschließen, dass die Verwaltung und der Erste 

Bürgermeister beauftragt werden 

1. einen Änderungsvorschlag für die Gebührensatzung der Gemeinde Eching über die Inan-

spruchnahme der Parkplätze am Echinger See auszuarbeiten, die eine Gebührenfreiheit 

für Menschen vorsieht, die aufgrund einer Behinderung auf die Verwendung eines Autos 
angewiesen sind, vorsieht und diese dem Gemeinderat zum Beschluss vorzulegen. 

2. Maßnahmen und Vereinbarungen zu treffen um eine Parkgebührenfreiheit am Hollener 
See für Menschen, die aufgrund einer Behinderung auf die Verwendung eines Autos an-

gewiesen sind, umzusetzen. 
 

Begründung: 

Unsere Erholungsgebiete locken Menschen aus der ganzen Metropolregion München an. Viele 

kommen dabei mit dem Auto. Unsere Parkgebühren dienen zum einen der Refinanzierung der 
Bereitstellungskosten der Parkplätze, sowie der Anreizwirkung für Menschen aus der Nähe mit 

dem Rad oder sogar zu Fuß zum See zu kommen. Doch Menschen, die aus Gründen einer Behin-
derung keine andere Möglichkeit haben, als mit dem Auto zu den Seen zu kommen, sollten von 

diesen Gebühren befreit werden, um Ihnen die Nutzung der Seen und Naherholungsgebiete so 

einfach wie möglich zu gestalten. 
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